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Das Magazin für Nürnberg Nord und das Knoblauchsland

16. Jahrgang September / Oktober 2025

Veranstaltungen	 S. 3 - 4, 11
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Welthundetag	 S. 12 

ALTGOLD-ANKAUF 
MAXIMILIAN
Uhren - Schmuck

Sofort Bargeld für Altgold,
Zahngold, Barren,

Münzen, Uhren aus Gold,
Platin, Diamanten,...

Breite Gasse 76, 
Tel. 0911/23756165

90402 Nürnberg

5,-
Mit diesem Coupon

Batterie- 
wechsel*

* ausgenommen 
Taucher- und Digitaluhren

120 Fahrzeuge an 70 Standorten zu mieten!
E-Mail: Info@Reisemobil-Portal.de Telefon: 0180 5 888 234
www.Cali-Camper.de (0,14€ / Minute; mobil max. 0,42€ / Minute)   

 Vermietung  

  & VerkauF*)

  große auswahl !

VW t6 California

mercedes marco Polo

  

... Nürnberg
Herzogenaurach

Erlangen
Schwabach
Bamberg ....

*) Großer Abverkauf in

Bamberg: > 50 Stück vorh.

YOURSELF
DISCOVER

PROBETRAINING
2X TESTEN DANN

ENTSCHEIDEN

stageworld.info 0911-24297971

FÜR
2.5-4 J.
4-6 J.

6-18 J.

JETZT
BUCHEN

TANZ SCHAUSPIEL GESANG
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Verein „Frauen in der Einen Welt“ 
im Gespräch mit Frau Prof. Dr. Gaby Franger, Vorsitzende

Regional aktuell: Wie und 
wann ist der Verein entstan-
den, und welche Vision stand 
am Anfang? 
Prof. Dr. Gaby Franger: 
1989 gründeten Frauen 
verschiedener Mutterspra-
chen und Berufe den Ver-
ein, um Begegnungen und 
Austausch zu fördern. In 
einer Zeit von Umbrüchen 
und wachsendem Rassis-
mus wollten wir Unsicher-
heit und Angst durch Ver-
ständigung begegnen. 

Unser Ansatz: Frauenalltag, weibliche Lebensformen und 
kulturelles Schaffen lokal und international in Beziehung zu 
setzen. Aus Ausstellungen, Kunstaktionen und Publikationen 
entstand ein internationales Netzwerk, ein Archiv und eine 
Sammlung von Alltagsobjekten und Textilkunst.

RAK: Wie verbinden Sie im Museum „Frauenkultur Regional-In-
ternational“ Forschung, Kulturarbeit und internationale Perspek-
tiven? 
GF: Wir verstehen uns als Ort des Dialogs, der Empathie und 
des Empowerments. Wir zeigen Errungenschaften von Frau-
en, beleuchten ihre Auseinandersetzung mit Ungleichheit und 
fördern interkulturelle Kommunikation. 
Wir betonen dabei Gemeinsamkeiten, regen zum Nachdenken 
an und verbinden lokale mit globalen Prozessen.

RAK: Wie ist der Verein organisiert?
GF: Ein dreiköpfiger Vorstand, aktive und Fördermitglieder. 
Rund 15 Frauen sowie eine wissenschaftliche Mitarbeiterin in 
Teilzeit arbeiten derzeit im Alltag mit.

RAK: Welche langfristigen Ziele verfolgen Sie?
GF: Als Mitglied der International Association of Women’s and 
Gender Museums (IAWM) setzen wir uns für Gendergerechtig-
keit und Austausch über Grenzen hinweg ein. 
Ein Ziel ist die Verankerung von Genderthemen in Mainstream 
Museen und Bildungseinrichtungen. Veränderungen brauchen 
jedoch langen Atem.

RAK: Welche bedeutsamen Projekte haben Sie zuletzt umgesetzt? 
GF: Markant waren u. a. Kriegssocken und Peacemakerinnen 
(2015), Wie weiblich ist die Stadt Fürth (2018) und Technik. 
Weiblich. Logisch. (2020–2022).

RAK: Ihre erste Ausstellung in den neuen Räumen in Fürth, Hir-
schenstraße 16, läuft ab 13.09.2025.
GF: Die Ausstellung „Hört die Stimmen der Frauen. Stickkunst 
von Guldusi aus Afghanistan und Keramikkunst von Bettina 
Graber aus Vorra“ läuft bis 11.01.2026. 
Öffnungszeiten und weitere Details unter:
www.frauenindereinenwelt.de.	 Text: Angelika Schwertner

„Freiheit“ Foto: Reinhard Schmidt

Sie finden uns auch im Internet: www.verlag-hopfner.de
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Weniger Warteschleife,  
mehr Gesundheit

Wie KI auch älteren Menschen den 
Weg zum Arzttermin erleichtern kann

(djd). „Bitte bleiben Sie dran“ – das Fest-
hängen in der Warteschleife sorgt für Frust 
bei Patienten und Stress im Praxisalltag. 
Tatsächlich laufen drei von vier Anrufen 
in deutschen Arztpraxen ins Leere. Dabei 

wünschen sich viele nach wie 
vor telefonischen Kontakt. In 
einer Umfrage gaben 37 Pro-
zent der über 65-Jährigen 
an, keine digitalen Dienste 
zur Terminbuchung nutzen 
zu wollen. 
Hier schaffen etwa der KI-ge-
stützte Telefonassistent 
Abhilfe: Patienten können 
rund um die Uhr durchklin-
geln, Termine vereinbaren 
oder Anliegen hinterlassen. 
Notfälle werden erkannt und 
weitergeleitet, Termine direkt 
in den Kalender eingetragen. 

Doctolib beispielsweise inte-
griert seine Lösung in die 
Praxissoftware. Mehr unter 
www.doctolib.de . Eine 
Registrierung oder App ist 
dafür nicht nötig – der Anruf 
genügt.

Foto: djd/Doctolib/Getty Images/
Josep Rovirosa

ANZEIGE

Einmalig in der Region – Bohren ohne Schmerzen – mit Laser!

IHRE ZAHNARZTPRAXIS  
IN NÜRNBERG-JOHANNIS

Neu bei uns:  
Berührungs- und schmerzfreies Bohren nur mit Licht. 
Sanftes Laserzentrum in Nürnberg

Hier nimmt man sich Zeit für den Patienten 
und seine individuelle Zahnsituation. Das Team 
der Zahnarztpraxis Tilmann Fiedler setzt zur 
optimalen Versorgung und Betreuung modernste 
Behandlungstechniken in angenehmer, 
entspannter Atmosphäre ein.

Spezialisiert auf Oralchirugie, Implantologie, 
Schmerztherapie, Parodontologie, Kinesiologie, 
Funktionsdiagnostik und professionelle 
Prophylaxe. 

Wir freuen uns auf Sie

Zahnarzt Tilmann Fiedler und Sebastian Fiedler
Fleischmannstraße 18 · 90419 Nürnberg · Tel.: 0911/333818 
Fax.: 0911/335971 · www.zahnarztfiedler.de

FÜR EIN DAUERHAFT STRAHLENDES LÄCHELN

Laser: Bohren ohne Schmerzen

FÜR EIN STRAHLENDES LÄCHELN
Berührungs- und schmerzfreies Bohren im sanften Laser-
zentrum in Nürnberg. Mein Team und ich nehmen uns Zeit, 
um für jeden Patienten eine optimale Lösung zu fi nden.

Modernste Technik zur optimalen 
Versorgung und Betreuung

Wir freuen uns auf Sie!
Für Angstpatienten arbeiten wir eng mit 
einem Therapeuten zusammen, der das 
wingwave-Coaching praktiziert.

Oralchirurgie · Implantologie
Zahnfl eisch- und Wurzelbehandlung
Funktionsdiagnostik des Kiefergelenks
Professionelle Zahnreinigung

Zahnarzt Sebastian Fiedler und Tilmann Fiedl

ach
orgege

 
Laser: Bohren ohne Schmerzen

Zahnarzt Sebastian Fiedler
Fleischmannstraße 18 · 90419 Nürnberg · Tel.: 0911/333818
Fax.: 0911/335971 · www.zahnarztfiedler.de

Unsere „DISCOVER YOURSELF“-Probetrainings
im September und Oktober in Nbg. & Fürth

Mit viel Liebe und Erfahrung werden hier 
Bühnenfähigkeiten für jedes Alter vermit-
telt. Ab 2,5 Jahren können mit dem Kurs 
MINIMAX schon die Kleinsten Theaterluft 
schnuppern, bis zum Kurs SUPERSTARS für 
Erwachsene. Wer an Selbstvertrauen und 
Ausdruck gewinnen möchte, ist bei Stage-
World richtig!

Profis unterrichten in Tanz, Gesang und 
Schauspiel und machen dich fit für die Büh-

ne (des Lebens). Komm zum Schnuppern und 
melde dich gleich über die Webseite an – die 
Plätze sind begehrt. 
Interessierte können mit einer Probezeit von 2 
Wochenenden in das Grundkonzept von Stage-
World eintauchen, bestehend aus drei Kerndis-
ziplinen:
Tanz, Gesang und Schauspiel.

Genaue Infos und Anmeldung auf unserer Web-
seite: www.stageworld.info

ANZEIGE

Ihre Alternative zum HeimIIIIIIIIIIIIIIIhhhhhhhhhhhhhhrrrrrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeee AAAAAAAAAAAAAAAlllllllllllllltttttttttttttteeeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrnnnnnnnnnnnnnaaaaaaaaaaaaaattttttttttttttiiiiiiiiiiiiivvvvvvvvvvvvvveeeeeeeeeeeeeee zzzzzzzzzzzzzzzzuuuuuuuuuuuummmmmmmmmmmmmmmmHHHHHHHHHHHHHHeeeeeeeeeeeeeeeiiiiiiiiiiiiimmmmmmmmmmmmmm
Liebevolle und kompetente Pflege, Betreuung und Behandlung dürfen Sie
von uns erwarten. Für Pflegebedürftige und alle Menschen mit Demenz.n uns erwarten. Für Pflegebedürftige u

Ganzheitliche Alten- und Krankenpflege in Koope-
ration mit dem Privaten Seniorenwohnen in Fürth

Ansprechpartnerin: Frau Helma de Vries
0911/748374 oder 0172/8618908

ries
8

Ronhofer Hauptstraße 191 � Fürth � direkt an der A73

Ganzheitliche Alten- und Krankenpflege in Koope-
ration mit dem Privaten Seniorenwohnen in Fürth.

Urlaubsverhinderungspflege

0911/748374 oder 0172/8618908 www.GAK-GmbH.de

Liebe Leser:innen,
mit dem Herbst hält eine besondere Stimmung in unserer Region Einzug: Die Blätter färben sich bunt, die Luft 
wird klarer, und die gemütlichen Abende laden dazu ein, Zeit mit Familie und Freunden zu verbringen. Gerade 

in dieser Jahreszeit bieten unsere regionalen Veranstaltungen wunderbare Möglichkeiten, die Gemeinschaft zu 
erleben, Kultur zu genießen und kulinarische Highlights zu entdecken. Ob traditionelle Herbstmärkte, Feste rund 

um lokale Spezialitäten oder musikalische Highlights – überall spürt man die Freude am Zusammensein und das 
Leben in unserer Region. Ich lade Sie herzlich ein, die Angebote zu nutzen, sich inspirieren zu lassen und die herbstliche 

Vielfalt vor Ort zu erleben.

Genießen Sie die bunte Jahreszeit – und lassen Sie sich von unseren Veranstaltungstipps verzaubern!

Herzlichst Ihr Wolfgang Hopfner sowie das Team Regional aktuell
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Herzlich Willkommen bei den Lamas und  
Alpakas auf dem Feldnerhof - Nürnberg!

Seit 2014 führen wir unseren kleinen Dreiseitenbauernhof im 
Nebenerwerb im Nürnberger Norden. Wir kümmern uns um 
alte Haustierrassen – wie Warzenenten und Sulmtaler Hühner.

Im Sommer 2019 zogen unsere 
Lamas und Alpakas bei uns ein.
Seit November 2019 haben wir 
nun „endlich“ alle Genehmigungen 
zusammen und können Wanderun-
gen, Fotoshootings, tiergestützte 
Interventionen und Programme 
im Bereich schulische Bildung 
anbieten. Für kleinere Firmen, 
Gruppen oder Vereine können 
auch Veranstaltungen bei uns 
gebucht werden. 

Über einen Besuch würden wir 
uns sehr freuen! Bitte verein-
baren Sie mit uns einen Termin. 
www.feldnerhof-nuernberg.de

Vivat, crescat, floreat –
im Gespräch mit Alfons Koch, 1. Vorsitzender des 1. Segel- u. Tauchclubs Nürnberg e.V. 

von Angelika Schwertner 

Regional aktuell: Herr Koch, Sie sind 1. Vorsitzender des 1. Segel- und Tauchclubs Nürnberg 
e.V. (1. STN): Wann wurde der Verein gegründet – und warum heißt er so? 
Alfons Koch: Der 1. STN wurde 2001 in der Kaffeestube im Hesperidengarten gegrün-
det. Alle Gründungsmitglieder waren in der Werksportgruppe der Stadt Nürnberg 
engagiert und begeisterte Segler und Taucher. Somit stand die Leidenschaft der 
Gründer Pate für den Namen des Vereins. Heute pflegen wir hauptsächlich das Segeln. 

RAK: Wo hat der Verein aktuell seinen Sitz? 
AK: Seit damals sind wir im ehemaligen Kutschen-/Gartenhaus im südlichen Teil des 
Hesperidengartens beheimatet. Das malerische Häuschen wird aktuell aufwändig von 
der Stadt Nürnberg renoviert. Daher ist die Nutzung für Schulungen, Sitzungen oder 

Treffen momentan nur eingeschränkt möglich. Eines 
der Highlights des Jahres ist die Bewirtung auf dem 
Vorplatz von Gästen zur Johanniskirchweih. Diese 
konnte dank der kooperativen Zusammenarbeit mit 
der Bauleitung reibungslos durchgeführt werden. 
Auch nächstes Jahr wollen wir diese Tradition fort-
führen, die es ermöglicht, unseren Sport für unsere 
Mitglieder zu günstigen Konditionen zu betreiben.  

RAK: Wo praktizieren Sie überhaupt Ihren Sport? St. 
Johannis hat bekanntlich kein stehendes Gewässer. 
AK: Unsere Boote liegen im Enderndorfer Hafen am 
Nordufer des Brombachsees. Hier treffen wir uns 
zum entspannten Segeln, nach Wind- und Wetterla-
ge auch mal sportlich. Wir schulen unsere Mitglieder 
durch erfahrene und langjährige Segler.  

RAK: Seit wann üben Sie das Amt des 1. Vorsitzenden aus, und gibt es Wünsche für die Zukunft des 
Clubs?
AK: 2019 wurde ich erstmalig zum Vorsitzenden gewählt. Nach einer Unterbrechung bin ich 
seit März 2025 wieder im Amt. Für den Verein wünsche ich mir: vivat, crescat, floreat – er möge 
leben, wachsen und gedeihen. 

RAK: Was steht im Verein derzeit an und welche Vorhaben sind für die Zukunft geplant? 
AK: 2025 sind wir nicht nur auf dem See unterwegs, wir führen auch Törns im Mittelmeer (Kro-
atien, Ionisches Meer, vor Neapel) durch. Im November starten unsere Planungen für 2026, in 
dem wir auch unser 25-jähriges Gründungsjubiläum feiern.  

Jeden ersten Dienstag im Monat treffen wir uns vor unserem Vereinsheim zum lockeren Aus-
tausch von „Segellatein“. Interessierte sind dazu gerne eingeladen. Näheres zu unserem Ver-
einsleben: www.erster-stn.de.

 •  Alpaka- und Lama-
Wanderungen

•  Tiergestützte
Pädagogik

• Schulische Bildung

Janina und Jörg Feldner 
Reutleser Str. 62 
90427 Nürnberg 

0911-304384
www.feldnerhof-nuernberg.de

Anzeige_Marktspiegel_Feldnerhof_92x50.indd   1Anzeige_Marktspiegel_Feldnerhof_92x50.indd   1 07.08.22   11:4907.08.22   11:49

ANZEIGE
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Ziegelstein tanzt um den Bezn 

Gleich drei Kärwa-Bäume 
gab’s in Ziegelstein beim 
Bezn-Austanzen, dank gro-
ßem Andrang an traditions-
bewusster und tanzbegeis-
terter Jugend im Stadtviertel. 
Ganz unbeeindruckt von all 
dem Trubel – der Bez. Typisch 
Schafbock eben. 

Genüsslich wiederkäuend ließ 
sich der Schafbock zuerst von 
den Jüngsten aus Ziegelstein 
umtanzen, anschließend von 
den Teenagern der Dorfju-
gend und zum guten Schluss 
von den stattlichen Kärwa-
Buam und ihren hüben Madli.   

Wiegeschritt, Wiegeschritt, 
dann eifrig um den Baum 
marschiert – die Madli 
geschwind mit einer Rechts-
drehung dem Publikum prä-
sentiert – so ging es herum 
um den Kärwa-Baum.  

Bis der Wecker klingelt. Wer 
dann den geschmückten Bir-
kenzweig, der beim Tanz her-
umgereicht wird, fest in der 
Hand hält – ja, dem gehört 
der Bez. So will es die Traditi-
on und die wird in Ziegelstein, 
am südlichen Rand des Nürn-
berger Knoblauchslands, 
ganz großgeschrieben.  

Beim Gruppenfoto zum guten 

Schluss setzen Groß und 
Klein ein freundliches 
Lächeln auf. Nicht nur 
das Paar, das am Ende 
den Bezn mit nach Haus 
nimmt. Und die ‚Haupt-
person‘ selbst? Bleibt 
stoisch und gelassen, 
wiederkäuend – ganz so, 
als ob der ganze Tanz und 
Trubel ihm selbst nichts 
anginge. Typisch Schafs-
bock eben.  

In dem schönen Stadtteil 
nordöstlich von Nürnberg 
– unweit des Flughafens 
und des Knoblauchslands 
– haben sich junge Famili-
en seit jeher gerne nieder-
gelassen.

Dieselben sorgen für den 
mannigfaltigen Nachwuchs beim Bezntanz auf der allseits 
beliebten Kärwa, jedes Jahr gegen Ende Juli. Auch so in 2025, 
wenngleich eine kräftige Regendusche – gleich nach dem 
Bezn-Tanz – so manchen schnell unter den Zelten im Land-
gasthof ‚Grüne Au zum Brezn’wirt‘ einen trockenen Unter-
schlupf suchen ließ. Ein Prosit, ein Prosit der Gemütlichkeit!

Textquelle: Anja Karl

90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8 Telefon 0911/775680
Montag - Freitag 8.30 - 18.00 Uhr Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

Bitte beachten Sie unseren Betriebsurlaub vom 16. August bis 6. September.
Letzter möglicher Reinigungstag ist der 14. August.

Das Bett für alle Fälle… 

Ob Schlafen, Ausruhen, Entspannen, 
bei Wirbelsäulenproblemen, Reflux, Pflegen, 

Regenerieren, gefertigt in Mittelfranken, 
natürlich bei uns…

90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8  Telefon  0911/775680 
Montag - Freitag  8.30 - 18.00 Uhr    Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

info@bettenbauernfeind.de  

 
 

  
 

Da fliegen die Federn!!!
Feuchtigkeit strapaziert Federn und Daunen. 

Raus mit dem Winter-Mief!!
Reinigungswochen für alle Federbetten!!!

besonders schonend für Federn und Daunen 
mit heißem Wasserdampf 

1 Kissen reinigen     nur   6,-- 
1 Oberbett reinigen   nur   12,-- 
1 Karostep reinigen   nur  15,-- 

1 Punkt- oder Vielstepp reinigen nur 22,-- 
Im  5-Stunden-Service, 

im Reinigungspreis enthalten ist die
Abholung und Zustellung am gleichen Tag ! 

 
90762 Fürth/Bayern, Königsplatz 8,  Telefon  0911 / 77 56 80 

Montag - Freitag  08.30 - 18.00 Uhr, Samstag  09.00 - 13.00 Uhr 
                      www.bettenbauernfeind.de · info@bettenbauernfeind.de 

 

 
 

  
 

Da fliegen die Federn!!!
Feuchtigkeit strapaziert Federn und Daunen. 

Raus mit dem Winter-Mief!!
Reinigungswochen für alle Federbetten!!!

besonders schonend für Federn und Daunen 
mit heißem Wasserdampf 

1 Kissen reinigen     nur   6,-- 
1 Oberbett reinigen   nur   12,-- 
1 Karostep reinigen   nur  15,-- 

1 Punkt- oder Vielstepp reinigen nur 22,-- 
Im  5-Stunden-Service, 

im Reinigungspreis enthalten ist die
Abholung und Zustellung am gleichen Tag ! 

 
90762 Fürth/Bayern, Königsplatz 8,  Telefon  0911 / 77 56 80 

Montag - Freitag  08.30 - 18.00 Uhr, Samstag  09.00 - 13.00 Uhr 
                      www.bettenbauernfeind.de · info@bettenbauernfeind.de 

        Und nach dem  Kirchweihgang … 
           ins Bett  für alle Fälle                    
 

 

 
 
 
 
                                      Ob Schlafen, Ausruhen, Entspannen,  
            bei Wirbelsäulenproblemen, Pflegen, Regenerieren, 
                  gefertigt in Mittelfranken,   natürlich bei uns…,  
      

 
 

90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8  Telefon  0911/775680 
Montag - Freitag  8.30 - 18.00 Uhr    Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Nur am Bauernsonntag, 12.10., traditionell von 14  bis 17 Uhr geöffnet 
 

 

        Und nach dem  Kirchweihgang … 
           ins Bett  für alle Fälle                    
 

 

 
 
 
 
                                      Ob Schlafen, Ausruhen, Entspannen,  
            bei Wirbelsäulenproblemen, Pflegen, Regenerieren, 
                  gefertigt in Mittelfranken,   natürlich bei uns…,  
      

 
 

90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8  Telefon  0911/775680 
Montag - Freitag  8.30 - 18.00 Uhr    Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Nur am Bauernsonntag, 12.10., traditionell von 14  bis 17 Uhr geöffnet 
 

 

        Und nach dem  Kirchweihgang … 
           ins Bett  für alle Fälle                    
 

 

 
 
 
 
                                      Ob Schlafen, Ausruhen, Entspannen,  
            bei Wirbelsäulenproblemen, Pflegen, Regenerieren, 
                  gefertigt in Mittelfranken,   natürlich bei uns…,  
      

 
 

90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8  Telefon  0911/775680 
Montag - Freitag  8.30 - 18.00 Uhr    Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Nur am Bauernsonntag, 12.10., traditionell von 14  bis 17 Uhr geöffnet 
 

 

        Und nach dem  Kirchweihgang … 
           ins Bett  für alle Fälle                    
 

 

 
 
 
 
                                      Ob Schlafen, Ausruhen, Entspannen,  
            bei Wirbelsäulenproblemen, Pflegen, Regenerieren, 
                  gefertigt in Mittelfranken,   natürlich bei uns…,  
      

 
 

90762 Fürth/ Bayern, Königsplatz 8  Telefon  0911/775680 
Montag - Freitag  8.30 - 18.00 Uhr    Samstag  9.00 - 13.00 Uhr 

Nur am Bauernsonntag, 12.10., traditionell von 14  bis 17 Uhr geöffnet 
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Sicher unterwegs auch  
bei Schmuddelwetter

Mit einem Herbstcheck das Auto auf die nasskalte 
Jahreszeit vorbereiten

(djd). Dauerregen, Nebel, feuchtes Laub auf dem Asphalt und 
eine schlechte Sicht: Mit dem Herbst steigen wieder die Risiken 
im Straßenverkehr. Umso wichtiger ist es, das Auto bei einem 
Herbst-Check in der Fachwerkstatt gut vorzubereiten. 
Die Profis nehmen die wichtigsten Komponenten wie Beleuch-
tung, Wischblätter, Reifen, Bremsen und Batterie unter die 
Lupe. Verschlissene Wischblätter etwa können mit Schlieren 
auf der Scheibe die Sicht beeinträchtigen, erklärt Bosch-Ex-
pertin Tanja Schell: „Radfahrer oder Fußgänger werden dann 
schnell übersehen. Deshalb empfehlen wir, die Wischblätter am 
besten vor dem Winter zu erneuern.“ Ein Lichtcheck sollte zur 
Vorbereitung auf die nasskalte und dunkle Jahreszeit ebenso 
selbstverständlich sein wie die Überprüfung der Batterie.

ANZEIGE

Ä p f e l , Z w e t s c h g e n ,  B i r n e n  &  Q u i t t e n
Unsere Annahmestellen in Ihrer Nähe

Sparen Sie bis zu 50 % durch Ihr Obst!
(gegenüber dem regulären Preis)

Feucht Gsteinacherstr. 45
Mo-Fr 8-18 Uhr u. Sa. 9-13 Uhr

www.kelterei-kobes.de  09128 / 75 05

oder in Feucht ab 15.08.

Alfeld
Sa.9-14

ab 13.09. ab 01.09.
Mo.9-12&14-17

Zirndorf

ab 05.09.
Fr.9-12&14-17
Neumarkt

ab 30.08.
Sa.9-14

Schnaittach

ab 06.09.
Sa.9-13.30

Hersbruck

Sarkasmus pur  
auf der Kärwa Almoshof  

Superhelden treffen auf 
Tracht und Tradition – beim 
Kärwa-Umzug in Almoshof 
wird Lokalpolitik auf die 
Schippe genommen, oft 
mit sarkastischem Unter-
ton und mit Oberbürger-
meister Marcus König in 
der Kutsche vorneweg. 

Gemüsebauern, als altern-
de Superhelden verkleidet, 
machen zu Fuß auf das 
Älterwerden und die Ver-
einsamung in der Gesell-
schaft aufmerksam. Ein 
Skelett sitzt am Telefon in 
der Warteschleife vorn auf 
einem anderen Kärwa-Wa-
gen als Parodie auf die 
„Schnelligkeit und Effizienz“ des deutschen Gesundheitssys-
tems, gefolgt von Kranken, um die sich weder das Pflegeperso-
nal noch sonst irgendwer schert. Die Almos-AIR gibt Anlass zur 
Sorge der Bewohner. 70 Jahre Albrecht-Dürer-Airport freuen 
zwar den Nürnberger Stadtkämmerer angesichts langjähri-
ger Gewerbesteuereinnahmen – für die Bürger von Almoshof, 
Kraftshof und Ziegelstein bringt der Flughafen meist nichts als 
Lärm und schlechte Luft. 

Beim Kärwa-Festzug stellten deshalb knapp zwei Dut-
zend Bewohner eine Parodie auf die Urlauber dar: hektisch, 
unfreundlich und gestresst. Das Gegenteil vom Knoblauch-
land – einer der größten Gemüseanbauflächen Deutschlands 
mit seinem traditionell dörflichen Charakter. Der Männer-
gesangsverein Almoshof lässt bei der Kärwa ausnahmsweise 
ein paar Frauen mitsingen – chic im Stil der 20er Jahre. Allen 
voran: zwei Bierwägen, einer davon mit einem Kind, das oben 
aus dem Bierfass schaut. Früh übt sich … denkt sich so man-
cher wohl. Marcus König und der Stadtrat von Nürnberg Nord, 
Daniel Frank, fuhren in der Pferdekutsche voran.  

Die Sympathien der Zuschauenden am Wegesrand gelten 
allerdings mehr den lustigen und oft auch sarkastischen Paro-
dien, womit die Almoshofer der Nürnberger Lokalpolitik einen 
kritischen Spiegel vorhielten.	 Text: Anja Karl
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Ihr Steuerberater im Nordostpark Nürnberg
Zur Verstärkung unseres Steuerkanzlei-Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n erfahrene/n 

Steuerfachangestellte/n (m/w/d)  
Bilanzbuchhalter/in (m/w/d)  
Steuerfachwirt/in (m/w/d)

Ihr Profil:  
• Sicherer Umgang mit Datev-Programmen 
• Sehr gutes steuerrechtliches und handelsrechtliches Wissen 
• Mandantenorientierte, strukturierte und eigenverantwortliche Arbeitsweise 
• Team- und Kommunikationsfähigkeit

Ihr Anspruch:  
• Kontinuierliche Fortbildung und berufliche Weiterbildungsqualifikation 
• Flexibles Arbeitszeitmodell sowie Homeoffice Arbeitsplatz 
• Moderne Büros mit fortschrittlichster EDV 
• Attraktive, leistungsbezogene Vergütung und nette Kollegen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, schriftlich oder per Mail an:  
Freiß Dr. Schwarz GmbH, Herrn Jens Hohenschild,  
Nordostpark 43, 90411 Nürnberg oder kontakt@freiss-schwarz.de / www.freiss-schwarz.de

Fränkische Firma kauft Motorräder 
und Mopeds!
 0911-5485000 / 0170-5485000

KFZ / ZWEIRADAUTO/MOTORRAD

Barankauf v. PKW �auch hohe km 
��' 0911-66 60 60

Wir kaufen �Wohnmobile + Wohnwagen 
�' 03944-36160, www.wm-aw.de (Fa.)

Suche: Gebrauchtmotorräder,
�Unfall oder Totalschaden, 125er, 
Roller, zahle bar bei Abholung. 
Bitte ALLES anbieten!  
�' 0172 - 6 01 90 85

KAUFGESUCHE

Suche Pelze und Uhren aller Art
��' 0911-25 34 62 86, zahle fair

Wohnungsauflösung �zum  
Festpreis mit Nachlassankauf!
��' 0911-95 09 91 30

RUND UMS HAUS

WOHNUNGSAUFLÖSUNGEN

Maler WIM
�kommt gleich hin: �' 0911-26 60 38

KLEINANZEIGEN

STELLENMARK T

Feuchte Mauern?
Schimmel? Salpeter?

Erfolgreich seit über 40 Jahren:
Trockenlegung von feuchten und nassen

Wänden, Kellern und Tiefgaragen.
Schimmelpilz verhindern, Hausschwamm und 

Setzungsrisse im Mauerwerk beseitigen.
Für ein kostenloses Angebot einfach anrufen:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0 

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach 
www.bautenschutz-katz.de

SUSI HOLT SCHROTT!
Kostenlose Abholung
v. Altmetall + Schrott

Ankauf Altfahrzeuge, 
Transporter, Busse, Autos
 09123-12461 od. 0172-8518247

FASSADE/WOHNUNG  
STREICHEN

Fassade inkl. Silikonharzfarbe (ein- 
gestellt gegen Algen- u. Pilzbefall)

Meisterbetrieb Bratenstein-Pietsch
Tel.: 0911 - 99 43 761

0800 98 77 66 4
bauabdichtung-nuernberg.de

Nasse Wände? Feuchter Keller?

MACHTS!LÜCKEMEIER

VERSCHIEDENES

Professionelles Coaching 
(djd). Im Berufsleben braucht es manchmal einen frischen 
Impuls, um neue Wege zu entdecken oder neu durchzustarten 
– etwa bei beruflicher Neuorientierung, Wiedereinstieg nach 
Krankheit oder Arbeitslosigkeit, im neuen Job, beim Bewer-
bungsprozess oder bei der Existenzgründung. 
Bildungsträger bieten hierfür maßgeschneiderte Coachings 
an.  Weitere Informationen unter: www.ibb.com. 

ANZEIGE

AUSBILDUNG ZUM KFZ-MECHATRONIKER (M/W/D) 
SCHWERPUNKT NUTZFAHRZEUGE
Werde Teil des exklusiven Iveco und DAF Vertragshändlers

Hiltl Fahrzeugbau GmbH  
Im Erlet 11 ∙ 90518 Altdorf 
Anna Holfelder 
a.holfelder@hiltl-nutzfahrzeuge.de
oder per WhatsApp: 0172 857 7081

WIR BIETEN
•  Einen Lehrvertrag mit Option auf 

Übernahme

•  Sicherer Ausbildungsplatz mit  
angenehmen Betriebsklima

•  Individuelle Betreuung durch  
unsere Meister

•  Betriebsinterne Schulungen/Teilnah-
me an Schulungen der Hersteller

DEINE AUFGABEN 
•  Wartung und Instandsetzung  

der Kraftfahrzeuge für den  
gewerblichen Gütertransport 

•  Aufrüstung der Kraftfahrzeuge  
mit Aufbauten, Zusatzsystemen  
und Sonderausstattungen

•  Prüfung und Diagnose  
fahrzeugtechnischer Systeme 

BEWIRB DICH UND WERDE TEIL  
UNSERES TOLLEN TEAMS!

007_2024_005_Anz_Azubi_IVECO_182_63_003RZ.indd   1007_2024_005_Anz_Azubi_IVECO_182_63_003RZ.indd   1 11.03.24   15:5311.03.24   15:53

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort Altdorf 
suchen wir:

Fahrzeugbauer (m/w/d) in Voll- und Teilzeit
Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Hiltl Fahrzeugbau GmbH
Iveco Heavy Nordbayern
Im Erlet 11 ∙ 90518 Altdorf
z.Hd. Frau Petrasch ∙ Tel. 09187/40900124
Mail: personal@hiltl-nutzfahrzeuge.de
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Im Trauerfall stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

TR
AU

ER

Mitglied des
“Landesfachverbandes

Bestattungsgewerbe Bayern e.V.”

BestattermeisterBestattermeister
RummelRummel

BestattungsinstitutBestattungsinstitut

ThanatopraktikerThanatopraktiker

BestattungsvorsorgeBestattungsvorsorge

Fischbacher Hauptstraße 185Fischbacher Hauptstraße 185

90475 Nürnberg90475 Nürnberg

Email: rummel@maxi-dsl.de Email: rummel@maxi-dsl.de 

http://www.rummel-bestattungen.dehttp://www.rummel-bestattungen.de

TEL.: 83 17 87TEL.: 83 17 87

Burgschmietstraße 41-43Burgschmietstraße 41-43

90419 Nürnberg90419 Nürnberg

TEL.: 377 35 388TEL.: 377 35 388

 Familienbetrieb seit 1970 Familienbetrieb seit 1970

Jederzeit erreichbar
Alle mit einem Sterbefall verbundenen 
Angelegenheiten erledigen wir zuverlässig 
und vertrauensvoll aus einer Hand.
   

Ihr Florist in Johannis BIRKNER
Gärtnerei

Nürnberg
BIRKNER

Blumen

Nürnberg

Blumen trösten und drücken aus, was mit Worten oft schwerfällt. 

Ob Sargschmuck, Trauerkranz, Grabschmuck etc. –  
mit unserer kompetenten Beratung finden Sie Ihre  

ganz persönliche Form.

Grabgestaltung, Grabneuanlagen,  
Beet- und Balkonpflanzen

Bei uns finden Sie individuelle Grabgestaltung, Grabneu-
anlagen, Wechselbepflanzungen sowie Grabpflege.

Johannisstr. / Ecke Rohlederstr. 1 · 90419 Nürnberg
Tel. 0 911 - 33 03 78 · blumen.birkner@arcor.de 

Frauentaler Weg 131 · 90427 Nürnberg
Tel. 0 911 - 33 97 43 · info@gaertnerei-birkner.de

Wenn Worte fehlen
Trauer ist die leise Sprache der Liebe

Sie beginnt dort, wo ein Mensch uns verlässt – und doch bleibt 
er auf unzählige Weise bei uns. Erinnerungen, gemeinsame 
Augenblicke, vertraute Gesten und Worte tragen weiter, was 
im Herzen unvergänglich ist.
Das Sterben beendet ein Leben, aber niemals die Verbindung.
Es schenkt Raum für Dankbarkeit, für stille Momente des Erin-
nerns und für die Hoffnung, dass jeder Abschied zugleich ein 
Weiterleben in Gedanken bedeutet.
Trauer braucht Zeit – und sie kennt keinen festgelegten Weg. 
Für den einen ist es die Stille, die Trost schenkt, für den ande-
ren das Gespräch mit Menschen, die zuhören. Manchmal reicht 
ein Blick in alte Fotos, ein vertrauter Duft oder ein Lied, um das 
Gefühl der Nähe wiederzuerwecken.

Der Herbst zeigt uns diese Wahrheit auf stille Weise: Das bunte 
Leuchten der Blätter vergeht, und doch liegt in ihrem Fallen 
eine besondere Schönheit. In der Vergänglichkeit offenbart 
sich der Kreislauf des Lebens – Abschied und Neubeginn sind 
untrennbar miteinander verbunden. So, wie die Natur sich zur 
Ruhe legt, dürfen auch wir innehalten, nachdenken und spü-
ren, was uns wichtig bleibt.
Vielleicht ist Trauer deshalb nicht nur Schmerz, sondern auch 
ein leises Dankeschön. Ein Dank dafür, dass wir gemeinsam 
lachen, hoffen, träumen und lieben durften. Ein Dank für das 
Geschenk des Lebens, das uns miteinander verbunden hat.
Und so wird aus dem Ende ein Weitertragen – ein stilles Ver-
sprechen, die Erinnerung zu bewahren und das Licht der Ver-
bundenheit nicht verlöschen zu lassen. Wie der Herbst uns 
lehrt, dass auf den Abschied der Winterruhe neues Erwachen 
folgt, so lehrt uns die Trauer, dass Liebe niemals vergeht.

Textquelle: Redaktion Regional aktuell

Fo
to

: A
do

be
St

oc
k

“	Die Blätter 
fallen, doch 
die Wurzeln 
bleiben.	          
Verfasser o. H.

Foto/Grafik: www.freepik.com

8



SC
HÖ

NE
R 

W
OH

NE
N

Geschichte Für Alle e.V. – 
seit 40 Jahren der Wissenschaftlichkeit,  
Information und Aktualität verpflichtet 

Regional aktuell im Gespräch mit Johannes Pechstein 

Regional aktuell: Herr Pechstein, wie und mit welchen Zielen ist 
der Verein Geschichte Für Alle e.V. (GFA) entstanden? 
Johannes Pechstein: GFA wurde 1985 von Geschichtsstudie-
renden der Universität Erlangen gegründet. Inspiriert wurden 
sie von der ‚Geschichtswerkstatt‘-Bewegung. Hierbei ging es 
um die Erforschung und Vermittlung regionaler Geschichte, 
insbesondere auch im Hinblick auf die Sozial- und Alltagsge-
schichte vor Ort. Ein wichtiger Aspekt war damals schon die 
Forschung zur NS-Zeit und zum ehemaligen Reichsparteitags-
gelände in Nürnberg.  

RAK: Welche Entwicklung hat GFA seither durchlaufen? 
JP: Der Verein ist enorm gewachsen und hat seine Arbeit in 
Nürnberg, Bamberg, Fürth und Erlangen stark ausgeweitet. 
Inhaltlich geht es nach wie vor darum, regionale Geschichte zu 
erforschen und zu vermitteln. Letzteres geschieht vor allem 
durch Rundgänge, von denen wir allein im letzten Jahr über 
14.000 durchgeführt haben. Dazu gehören aber auch unsere 
Publikationen, wie beispielsweise die Reihe „Historische Spa-
ziergänge“. 

RAK: Wie ist der Verein heute aufgestellt?  
JP: GFA hat mittlerweile knapp 1.600 Mitglieder. Davon sind 
ca. 350 bis 400 aktive Mitglieder, die auch selbst Rundgänge 
durchführen oder anderweitig tätig sind. Ein hauptamtliches 
Team von 28 Angestellten, darunter unser wissenschaftliches 
Team, das Forschung betreibt, Publikationen erstellt und die 
Rundgangsleitungen für ihre Tätigkeiten schult, unterstützt 
kontinuierlich.  

RAK: 2025 feiert der Verein sein 40-jähriges Bestehen – was pas-
siert im Jubiläumsjahr? 
JP: Unsere wichtigste Aktion in diesem Jahr heißt „40 Jahre – 
40 Rundgänge“. Dabei bieten wir seit dem 12. März und noch 
bis zum 10. Dezember jeden Mittwoch um 18:00 Uhr kostenlo-
se Rundgänge zu verschiedensten Themen an. Die Treffpunkte 
dazu findet man bei uns auf der Homepage.  

RAK: Welche Pläne gibt es für die Zukunft, und was wünschen Sie 
sich persönlich für GFA? 
JP: Natürlich wollen wir unsere Arbeit in der Region weiter 
ausbauen. In Nürnberg haben wir auf Einladung der Stadt 
einen Lernort zur Stadtmauer im Turm „Blaues G“ erstellt. Wir 
werden die Ausstellung dort vervollständigen und den Turm 
als zweites, kleines Museum neben dem Henkerhaus betrei-
ben. Persönlich wünsche ich mir, dass wir unsere geschichtli-
che Bildungsarbeit erweitern und der Gesellschaft weiterhin 
damit dienen können. 

www.waerme-werkstatt.de www.ofen-goetz.de

Amberg  ·  Kümmersbrucker Str. 16  ·  Tel. 09621 9155670 
Amberg  ·  Regensburger Str. 27  ·  Tel. 09621 888 16
Nürnberg  ·  Finkenbrunn 34  ·  Tel. 0911 4468780 
Regensburg  ·  Nussberger Str. 6  ·  Tel. 0941 4482 11

Vom 29.08. bis 05.09.2015 wegen Urlaub keine Auslieferung möglich!
Das Büro ist jedoch besetzt und erreichbar von 8.00 Uhr bis 17.30 Uhr.

0911 / 83 76 99
Ihr kompetenter Ansprechpartner für sämtliche Leistungen rund um das Malerhandwerk

Maler-, Lackier- u. Tapezierarbeiten   /    Trocken- u. Innenausbau   /   Dekorative Gestaltungstechniken
Schimmelbehandlung- u. Vorbeugung   /   Innenraumdämmung / Altbausanierung

Fassadenrenovierung- u. Gestaltung   /   Wärmedämmverbundsysteme  /  Eigener Gerüstbau
Bodenbelagsarbeiten   /   Klein- und Großobjekte

Qualität und Leistung vom Meisterbetrieb der Maler- und Lackiererinnung Nürnberg !
Familientradition seit 1969 

Foto: GFA
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einfach nur ein Ort. 
Zuhause ist ein ganz 
besonderes Gefühl.	  
Gefunden auf  
www.westwing.de
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Häuser und Keller vor Feuchtigkeit schützen  
Verschiedene Möglichkeiten der Bauwerksabdichtung  

Wasser dringt auf verschiedenen Wegen ins Haus ein: Es 
steigt zum Beispiel über die Poren und über Beschädigungen 
von Putz, Mauerwerk und Beton aus dem feuchten Boden 
auf. Feuchtigkeit in Räumen wird auch „hausgemacht“ durch 
Kochen, Waschen, Duschen: Sie schlägt sich als Kondensat an 
den Wänden nieder. Zu viel Wasser im Haus birgt aber lang-
fristig die Gefahr von Schimmelpilzbefall, schweren Schäden 
an der Bausubstanz und Gesundheitsrisiken für die Bewohner.  
Zunächst muss geklärt werden, wie die Feuchtigkeit ins Haus 
gelangt. Die Experten aus dem bundesweiten Sanierungsnetz-
werk Getifix sind auf eine genaue Schadensanalyse speziali-
siert. „Nur so beseitigen wir die Ursachen zielgerichtet und klä-
ren, ob die Sanierung gegen Bodenfeuchte, nicht drückendes 
Wasser, drückendes Wasser oder gegen Kondensat wirksam 
werden soll“, erklärt Experte Reinhard Rascher aus Rückers-
dorf, der mit seinem Unternehmen HBB Bau GmbH zum Netz-
werk gehört. Mit der klassischen Außenabdichtung kann man 
ein Gebäude sicher und nachhaltig vor Feuchtigkeit schützen. 
Dazu muss allerdings das Gebäude freigelegt werden. Danach 

wird das Außenmauerwerk gereinigt und das Abdichtungsma-
terial aufgebracht, z. B. die Getifix-Bitumen-Dickbeschichtung. 
„Diese Methode ist sehr wirksam, aber auch aufwendig und 
kann zudem in vielen Fällen gar nicht in Erwägung gezogen 
werden, beispielsweise, wenn Keller überbaut oder von außen 
nicht zugänglich sind“, erläutert Reinhard Rascher weiter. 

 „Die Innenabdichtung ist dagegen viel praktischer. Es gibt ver-
schiedene Varianten dieses Verfahrens. Getifix nutzt speziel-
le, geprüfte und zugelassene Dichtungsschlämme, die dafür 
entwickelt wurden, höchsten Feuchtigkeits- und Druckwas-
serbelastungen standzuhalten.“ Auch mit Acrylatgel arbeitet 
der Abdichtungsexperte häufig. Acrylatgel ist ein Material mit 
Maximalwirkung: Es wirkt selbst bei stark durchfeuchtetem 
Mauerwerk. Über Bohrlöcher in der Wand wird es ins Mauer-
werk injiziert, folgt dem Wasser bis in jede Pore und reagiert 
zum Gel aus. So wird der Feuchtigkeit der Weg versperrt. 

Bei der Flächeninjektion wird das Gel direkt von innen in das 
abzudichtende Bauteil injiziert. Es verteilt sich im Porenge-
füge, reagiert aus und bildet darin eine flächige Abdichtung. 
Bei einer Schleierinjektion wird Gel per Niederdruck in das 
Erdreich vor dem Gebäude eingebracht. „Wir arbeiten hier von 
innen durch die Kellerwände hindurch, also ganz ohne Erdar-
beiten“, berichtet Reinhard Rascher begeistert. „Das Gel ver-
teilt sich und verbindet sich mit dem Erdreich. Es entsteht eine 
flächige Außenabdichtung und damit ein starker Schutzschild 
für das Mauerwerk. Dadurch sparen wir uns das aufwendige 
Freilegen des Gebäudes.“ Es gibt noch weitere Einsatzmög-
lichkeiten für das Acrylatgel: „Wenn die Vertikalflächen abge-
dichtet sind, dichten wir auch den Bauteilquerschnitt damit ab. 
Damit können wir nachträglich eine wirksame druckwasser-
dichte Horizontalsperre erreichen, was anderweitig unmöglich 
ist.“ Weitere Informationen gibt es bei www.getifix.de/hbb.

Überschaubare Kosten,  
große Wirkung

Dachfenster spielen bei der Dachgeschoss- 
Modernisierung eine zentrale Rolle

(djd). Bauen ist teuer, Reno-
vieren oft auch. Das merken 
häufig vor allem junge Paa-
re oder Familien mit kleinen 
Kindern, die sich den Traum 
vom Eigenheim erfüllen 
wollen. Wer nicht erbt oder 
ein Haus aus der Familie 
übernimmt, kann etwa eine 
Immobilie kaufen, die erst 
einmal teilweise renoviert 
werden muss. 

Hier lässt sich oft schon mit 
kleineren Maßnahmen eine 

große Wirkung erzielen, zum Beispiel mit der Modernisierung 
des Dachgeschosses. Neue Dachfenster spielen dabei eine 
zentrale Rolle – und kosten nicht die Welt. Der Dienstleister 
TLS-Dachfenster etwa bietet Renovierern ein Komplettpaket 
aus einer Hand: von Beratung über Produktauswahl bis hin zur 
professionellen Montage. 

Infos: www.tls-dachfenster.de. Auf Wunsch erhalten Kunden 
auch Unterstützung bei der Beantragung von Fördergeldern.

ANZEIGE

Wird ein Dachfenster eins zu eins ausgetauscht, geht 
dies binnen weniger Stunden über die Bühne, weil 
kein großer Eingriff in die Dachstruktur nötig ist.	
Foto: djd/TLS-Dachfenster

Ihr Renovierungs-Profi für:

Albert Günther Schreinerei und Innenausbau GmbH
 Tel. 0911 / 9 51 71 20

Übernahme sämtlicher Reparaturen im Holzbereich

 KÜCHEN
 durch Austausch 
 der Fronten

 DACHFENSTER
 in Kunststoff ohne
 Brech- und Folgearbeiten

Grafiken: AdobeStock

ANZEIGE

SANIERUNG VON 
FEUCHTIGKEITSSCHÄDEN

www.geti� x.de/hbb

HBB Bau GmbH . Gartenweg 4 . 90607 Rückersdorf(0911) 98 06 29 74 

➥ Balkoninstandsetzung, Bauwerksabdichtung, Innendämmung
  und Schimmelpilzsanierung
➥ Beratung & Analyse, Sanierung vom Fachbetrieb

FEUCHTIGKEITSSCHÄDEN
Wir helfen schnell!

90427 Nürnberg · Am Kressenstein 17 · Tel. (0911) 306325 · Fax (0911) 306380

TERRAZZO-HAFNER
� Fliesenarbeiten
� Terrazzo- und Betonplattenverlegung
� Kunststeinarbeiten
� Natursteinarbeiten

 Terrazzo- und Betonplattenverlegung Terrazzo- und Betonplattenverlegung

...wir schreiben 

     HANDWERK noch groß!
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Veranstaltungen im Kulturladen Schloss Almoshof 
ab 19. September 2025  

Offener Spieletreff im Schlosscafé 
Fr., 19.09., ab 19 Uhr, Eintritt frei 
Organisator: Werner Lutter. 

Kunterbunter Flohmarkt rund ums 
Schloss 
So., 21.09., 10 bis 14 Uhr 
Parkplätze gibt es hinter dem Schloss. 

Mobil & Standfest im Alter in Koope-
ration mit dem Post SV Nürnberg und 
dem SeniorenNetzwerk Knoblauchs-
land 
Übungen zur Stärkung der Beinmusku-
latur und Schulung des Gleichgewichts  
Di., 23.09. bis 09.12., 10 bis 11 Uhr, 11 Ter-
mine, gebührenfrei 
Anmeldung unter www.post-sv.de/Kurs 
buchen oder per Telefon: 0911 / 95 45 95 -63 
oder -67. 

Aktiv & Vital: Fit bis ins hohe Alter in 
Kooperation mit dem Post SV Nürn-
berg und dem SeniorenNetzwerk 
Knoblauchsland
Gelenkschonendes Training zur Förde-
rung von Koordination, Flexibilität und 
geistiger Fitness.  
Di., 23.09. bis 09.12., 11.15 bis 12.15 Uhr, 
11 Termine, gebührenfrei. Anmeldung unter 
www.post-sv.de/Kurs buchen oder per Telefon: 
0911 / 95 45 95 -63 oder -67. 

Monika Martin: Schleuse 72 – Krimilesung mit Musik 
Mi., 24.09., 19.30 Uhr, Eintritt: 10 € / 5 € (Nbg.-Pass) 
Anmeldung erforderlich* 

Sprechstunde Handy & Co – in Kooperation mit dem SeniorenNetzwerk Knoblauchsland  
Digitallotse P. Mühlenbrock hilft bei der Bedienung Ihres Handys, Tablets oder Laptops.  
Do., 25.09., 14 bis 16 Uhr, kostenfrei 
Anmeldung erforderlich* 

Spielrunde für Frauen am Nachmittag im Schlosscafé, immer am letzten Freitag im Monat 
Fr., 26.09., 14 bis 17 Uhr, Eintritt frei 
Koordination: Monika Zipperer 

Hofbesuch bei Gemüsebau Richard Meier Nürnberg-Buch 
Fr., 26.09., 17 bis 19 Uhr, kostenfrei 
Treffpunkt: Richard Meier Gemüse, Braunsbacher Weg 23, 90427 Nürnberg. Mitbringen: Festes 
Schuhwerk und ggf. Schirm/Regenjacke. Veranstaltung in Kooperation mit der Franken-Gemü-
se Knoblauchsland eG. Anmeldung erforderlich* 

Einfach Tanzen! –  Veranstaltung in Kooperation mit dem 
Kunstcafé in Schloss Almoshof 
Super Musik, tolle Stimmung plus einzigartige Location, Ein-
tritt: 5 € 

Ausstellung zur Kunstwoche der GEDOK Franken – Finis-
sage mit Rundgang 
Mitglieder der GEDOK Franken, einem bundesweit aktiven 
Netzwerk von weiblichen Kunstschaffenden, haben sich für 
eine Woche zum gemeinsamen kreativen Arbeiten in Schloss 
Almoshof getroffen. Die Ausstellung zeigt die Ergebnisse die-
ser interdisziplinären Kunstwoche. 
So., 28.09., 16 Uhr, Eintritt frei 

*Anmeldung Tel: 231-11405 oder kulturladen-almoshof@stadt.nuernberg.de
                                                   Textquelle: KuF – in einer Bearbeitung der Redaktion

Monika Martin	 Foto: 30nullvier Photography

Ein Handwerksunternehmen,
das Ihnen Höchste Präzision bietet

in Sachen...

Lösungen
perfekt durchdacht!

 • Spenglerei
 • Dachdeckerei
 • Bedachungen
 • Metallfassaden
 • Abdichtungen
 • Dachfenster
 • Denkmalschutz

Meisterbetrieb

Spenglerei – Dachdeckerei

Wetzlarer Str. 1 ∙ 90427 Nürnberg
Tel. 0911 30 57 80 ∙ Fax 0911 30 57 44 

E-Mail: info@schmidtkunz-dach.de
Internet: www.schmidtkunz-dach.de

Natursteine
Beton-Tankstelle

Sand-Barthel GmbH
Sand, Kies, Schotter

Mineralbeton, Humus  
Rindenmulch, Findlinge 

Gabionensteine, Zierkies
Deko-Splitt, Trockenmauersteine

BIG BAG´s  ** Lieferservice

Rangaustr. 54  **  90513 Zirndorf
   0911 / 607918

www.sand-barthel.de

ERFRISCHEND ANDERS
WASHLET® – Das Original aus Japan
Erleben Sie die sanfte Reinigung mit warmem Wasser

MIT UNS SCHNELL UND 
SAUBER EINGEBAUT!

ERFRISCHEND ANDERS
WASHLET® – Das Original aus Japan
Erleben Sie die sanfte Reinigung mit warmem Wasser

MIT UNS SCHNELL UND 
SAUBER EINGEBAUT!

Tel.:0911-7658134, info@badpartner.net, 
www.badpartner.net

WALTER SCHLENK | TEL. 09152 / 921253
WWW.LEEB-BALKONE.COM

JEDEN ERSTEN 

SONNTAG
IM MONAT

SCHAUSONNTAG

LEEB AUSSTELLUNG:
RÖTHENBACHER STR. 11, 91207 LAUF

AUS ALUMINIUM

EUROPAS NR. 1

MIT MODERNEN 
STREBEN AUS 
EDELSTAHL

11-16  Uhr | ohne 
Be

ra
tu

ng

BERATUNG NACH
TERMINABSPRACHE!

HAUSMESSE – WIR FREUEN UNS AUF 
IHREN BESUCH: 17.10. VON 12–16 UHR 
UND 18.10. VON 10–16 UHR
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Gesund und  
sicher durch 
den Herbst

Tipps für die nasskalte 
Jahreszeit mit Hund

(DJD). Vier Tipps helfen, Hun-
de gesund und sicher durch 
den Herbst zu bringen.
1.	 Starker Wind kann Hun-

deaugen reizen und bei 
Stehohren Entzündungen 
im Gehörgang begünsti-
gen. „Bei starkem Wind 
sollten Hundehaltende 
offene Höhenlagen meiden 
und lieber mehrere kürze-
re Spaziergänge machen“, 
empfiehlt Franziska Obert, 
Expertin der Agila Haus-
tierversicherung.

2.		 Ein gut sitzender Mantel 
hält die Muskulatur warm, 
beugt Verspannungen vor 
und schützt vor Durchnäs-
sung. Entscheidend ist laut 
der Agila Expertin, dass der 
Mantel leicht, atmungsak-
tiv und wasserdicht ist.

3.	 Auch bei niedrigen Tem-
peraturen sind Zecken 
und Flöhe aktiv. Ein Para-
sitenschutz bleibt daher 
Pflicht.

4.	 Reflektierende oder leuch
tende Halsbänder oder ein 
LED-Geschirr sorgen dafür, 
dass Hunde auch im Dun-
keln gesehen werden.

ANZEIGE

Welthundetag – 10. Oktober 2025
Der Welthundetag oder auch Welttag des Hundes wird am 10. Oktober 2025 gefeiert. Der 
Tag ist ein Ehrentag für Hunde, die seit Generationen treue Begleiter des Menschen sind. Die 
wichtige Rolle, die sie für den Menschen einnehmen, erklärt, wieso am Welthundetag so viele 
Menschen „auf den Hund gekommen“ sind. Eine konkrete Organisation steckt nicht hinter 
der Erfindung des Tages, am Welthundetag werden jedoch trotzdem viele verschiedene Ver-
anstaltungen für Menschen und Hunde organisiert. 
Hundebesitzer schenken an diesem Tag ihrem Vierbeiner häufig ein besonderes Lecker-
li. Hunde übernehmen verschiedene Aufgaben in menschlichen Zivilisationen und haben 

vermutlich auch am Welt-
hundetag nicht arbeits-
frei. Als Polizeihund stel-
len sie ihren Geruchssinn 
in den Dienst der Ver-
brechensbekämpfung, 
Rettungshunde bergen 
verschüttete Menschen 
und Blindenhunde leihen ihren Herrchen und Frauchen den 
Sehsinn. 
Hütehunde helfen den Menschen dabei Vieh zu treiben und zu 
hüten und auch als Wachhund leisten sie dem Menschen wert-
volle Dienste. Im Lauf der gemeinsamen Vergangenheit von 
Mensch und Hund haben sich bestimmte Rassen für spezielle 
Tätigkeiten bewährt. Trotzdem benötigt jeder Hund für solche 
Tätigkeiten zuvor eine solide Ausbildung.                                                                         

Textquelle: www.kleiner-kalender.de

Foto: www.freepik.com

Postanschrift: 
Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf
☎ 09244/9823166 ☎ 0911/7540438 ☎ 09152/921890

www.tierhilfe-franken.de Informieren Sie sich

¡¡¡

Tierhilfe Franken e.V. 
Diese Hunde suchen ein neues Zuhause!

Spendenkonto:  IBAN: DE 60 7605 0101 0005 4970 11, Sparkasse Nürnberg

Erfahren Sie mehr über die Hunde unter www.tierhilfe-franken.de

Entscheiden Sie sich für Ihr Gewissen, für ein Tier vom Tierschutz.
Unsere Hunde leben bei Pflegefamilien (Übergangsfamilien), deren Kosten der
Verein trägt, oder im Tierhilfehaus. In beiden Fällen familiär ohne Zwingerhaltung,
so dass wir über die Tiere bei der Vermittlung sehr gute Aussagen treffen können.
Helfen Sie!

ist bestens erzogen, kennt
Kommandos u. Tricks. Er
fährt super im Auto mit und
kann alleine bleiben. Baldur
sucht ein Zuhause bei einer
Familie mit größeren
Kindern, die ihn körperlich
und geistig auslasten.

Baldur (8 Jahre, kastr.)
ist schlau, läuft gut an der
Leine, fährt toll im Auto
mit und kann auch mal
alleine bleiben. Er liebt
seine Menschen und
braucht souveräne, liebe-
volle Führung. Katzen
mag er nicht.

Sly (2 Jahre)

ist überaus intelligent, folgt perfekt
und hat einen starken Charakter. Er
sucht einen Einzelplatz mit viel
Raum bei einem Hundeprofi.

Mr. Sam (4 Jahre)
ist ein kluger, lernfähiger Hunde-

Teenie und möchte körperlich und
geistig ausgelastet werden. Er

braucht klare Regeln und liebevolle
Konsequenz, um daran zu wachsen.

Rübe (8 Monate)

ist gut erzogen und mag Kinder. Sie läuft toll an
der Leine, fährt super im Auto mit und ist
draußen ganz entspannt. Alleine bleibt sie
nicht gerne.

AmyMa (7 Jahre)

Pension für Hunde, Katzen und Kleintiere
Webergasse 4 • 90542 Eckental-Herpersdorf
*Staatl. gepr. Tierpension durch Veterinäramt Erlangen-Höchstadt

E-Mail: sonjaminks@gmx.de
Tel.: 0160-96576562 • www.tierpension-minks.de

Inhaberin Sonja Minks


